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ANFRAGE 

der Abgeordneten Fink, 1v, I JCG ~ 'Jlth d..?1 / 
und Kollegen 
an den Bundesminister fUr Arbeit und Soziales 

betreffend Tragung der Kosten fUr die Physiotherapeutische 

Station in Feldbach 

In Feldbach wurde mit einem Kostenaufwand von S 400.000,­

eine Betreuungsstation aUfgebaut, in der 60 Kinder der Region 

mit physiotherapeutischen Schäden betreut werden. Die Be­

triebskosten und die Entschädigungen fUr Fahrtkosten und Tag­

geld für zwei Betreuerinnen - monatlich ca. S 6.000,- wurden 

bisher vom Sozialhilfeverband des Bezirkes Feldbach bezahlt. 

Weder die steirische Landesholding noch die Sozialversiche­

rungsträger haben sich bisher an den Kosten beteiligt. Auf­

grund der gesetzlichen Bestimmungen müßten die Sozialver­

sicherungsträger aber sehr wohl die Fahrtkosten für die 

Kinder zur Behandlung in der Kinderklinik in Graz übernehmen. 

Diese Fahrtkosten kämen den Sozialversicherungsträgern daher 

sicherlich viel teurer, als eine Kostenbeteiligung an der 

physiotherapeutischen Station in Feldbach. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Arbeit und Soziales folgende 

Anfrage: 

1. Welche Möglichkeiten sehen Sie dafür, daß sich die zu­

ständigen Sozialversicherungsträger an den Betriebskosten 

der physiotherapeutis~hen Station in Feldbachbeteiligen? 

2. Sollten gesetzliche Bestimmungen einer derartigen Kosten­

beteiligung der Sozialversicherungsträger entgegenstehen, 

sind Sie bereit, dem Parlament eine diesbezUgliehe 

Änderung dieser Bestimmungen vorzuschl~gen? 
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